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Leipziger Diakonissenkrankenhaus eröffnet neue Klinik für Geriatrie  

 

Leipzig, 30. Juli 2025 – Das Diakonissenkrankenhaus Leipzig stellt sich im 

Bereich der Altersmedizin neu auf. Zum 1. August 2025 wird hier eine Klinik für 

Geriatrie ihren Betrieb aufnehmen, in der Patientinnen und Patienten des 

höheren Lebensalters eine gezielt auf ihre gesundheitlichen Bedürfnisse 

abgestimmte Behandlung erhalten. In der neuen Klinik wird mit Olga Korobtsova 

auch eine neue Chefärztin die medizinische Verantwortung übernehmen.  

 

Damit erweitert sich das Leistungsspektrum des Leipziger Diakonissenkrankenhauses auf 

sieben Kliniken und einen spezialisierten Fachbereich sowie sieben zertifizierte Behand-

lungszentren. Die geriatrische Klinik verfügt über eine eigene Station mit 20 Betten, die 

vor ihrer Inbetriebnahme grundlegend umgebaut und renoviert worden ist. In die 

Herrichtung und Ausstattung flossen 140.000 Euro aus Eigenmitteln.  

 

In der neuen Klinik werden fortan insbesondere ältere Patientinnen und Patienten – in der 

Regel ab einem Alter von 70 Jahren – umfassend versorgt, die unter einer so genannten 

geriatrischen Multimorbidität leiden. Dies ist der Fall, wenn gleichzeitig mindestens drei 

akute oder chronische Erkrankungen vorliegen, die sich gegenseitig beeinflussen und zu 

Funktionsverlusten führen. 

 

Die stationäre Versorgung basiert auf dem Konzept der geriatrischen Frühkomplex-

behandlung. Es sieht neben der Akutversorgung auch frührehabilitative Maßnahmen vor, 

die auf Basis individueller Therapiepläne erfolgen. Das Behandlungsteam ist fachüber-

greifend organisiert und bezieht neben den speziell ausgebildeten Fachärzten und 

Pflegekräften auch die Bereiche Physio- und Ergotherapie sowie Logopädie, Neuro-

psychologie und den Sozialdienst mit ein. Die Seelsorge spielt ebenfalls eine wichtige Rolle 

im klinischen Versorgungskonzept. Gemeinsames Hauptanliegen ist es, die Patientinnen 

und Patienten so gut wie möglich zu aktivieren und zu mobilisieren, damit ein weitgehend 

eigenständiges Leben nach dem stationären Aufenthalt wieder möglich ist.   

 

Von der neuen geriatrischen Behandlungskompetenz können fortan auch Patientinnen und 

Patienten im höheren Alter profitieren, die in den anderen Kliniken behandelt werden – 

etwa in der Unfallchirurgie und Orthopädie, Gastroenterologie und Onkologie oder 

Gefäßmedizin, Pneumologie und Kardiologie.  

 

„Ich freue mich sehr, dass unsere geriatrische Klinik nach einer intensiven Vorbereitungs-

phase wie geplant ans Versorgungsnetz gehen kann“, sagt die neue Chefärztin Olga 

Korobtsova. „Es ist uns gelungen, in einer vergleichsweise kurzen Zeit sowohl die 
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räumlichen, technischen und organisatorischen Voraussetzungen zu schaffen als auch ein 

fachlich versiertes Team aufzubauen, das nun endlich gemeinsam loslegen kann.“ 

 

„Mit der Inbetriebnahme der Klinik für Geriatrie geht für uns ein lang gehegter Wunsch in 

Erfüllung“, ergänzt Dirk Herrmann als Kaufmännischer Geschäftsführer des 

Diakonissenkrankenhauses Leipzig, das zum mitteldeutschen Verbund von AGAPLESION 

gehört. „Mit dem erfolgreichen Aufbau eigener geriatrischer Behandlungsstrukturen haben 

wir ein wichtiges strategisches Ziel erreicht, um auch in der langfristigen Perspektive eine 

umfassende medizinische Versorgung für Menschen aller Altersklassen anbieten zu 

können.“  

 

Zur Person: Olga Korobtsova 

 

Die neue Chefärztin Olga Korobtsova ist bereits seit Anfang Juni 2025 im Leipziger Diako 

tätig und hat sich seitdem intensiv mit dem Aufbau der neuen geriatrischen Klinik befasst. 

Die 41-Jährige ist Fachärztin für Innere Medizin und verfügt über die Zusatzbezeichnung 

Geriatrie. Zuvor war sie als Oberärztin in der Klinik für Geriatrie und Geriatrische 

Tagesklinik des Diakoniekrankenhauses Halle tätig. Olga Korobtsova ist gebürtige 

Ukrainerin und seit elf Jahren als Ärztin in Deutschland tätig. 

 

 

 

Das Ev. Diakonissenkrankenhaus Leipzig ist ein sächsisches Krankenhaus der Grund- 

und Regelversorgung mit einer Kapazität von 250 Betten. Pro Jahr werden hier über 14.000 

Patient:innen stationär und rund 25.000 Patient:innen ambulant behandelt. Zum 

Leistungsspektrum des evangelischen Krankenhauses gehören sechs Kliniken und ein 

spezialisierter Fachbereich mit den Schwerpunkten Allgemein- und Viszeralchirurgie, 

Unfallchirurgie und Orthopädie, Gefäßchirurgie und Angiologie, Pneumologie und 

Kardiologie, Gastroenterologie und Onkologie sowie Anästhesie, Intensivmedizin und 

Schmerztherapie. Im Diako sind mehrere Behandlungszentren (Darm-, Endoprothetik-, 

Emphysem-, Fuß- und Sprunggelenk- sowie Hernien-, Lungenkrebs- und Weaning-Zentrum) 

sowie mehrere Belegkliniken angesiedelt. Das nach DIN EN ISO 9001:2015 zertifizierte 

Diakonissenkrankenhaus Leipzig ist Akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Leipzig. 

Es betreibt eine Berufsfachschule für Pflegeberufe und verfügt über eine hauseigene 

Physiotherapie, die auch ambulant tätig ist. Zudem ist es als Lokales Traumazentrum im 

Traumanetzwerk Westsachsen zertifiziert. Weitere Informationen: www.diako-leipzig.de    

 

 

Die AGAPLESION gemeinnützige Aktiengesellschaft wurde 2002 in Frankfurt am Main 

von christlichen Unternehmen gegründet, um vorwiegend christliche Gesundheits-

einrichtungen in einer anspruchsvollen Wirtschafts- und Wettbewerbssituation zu stärken. 

Zu AGAPLESION gehören bundesweit mehr als 100 Einrichtungen, darunter 20 Kranken-

hausstandorte mit 6.049 Betten, 41 Wohn- und Pflegeeinrichtungen mit 3.668 Pflegeplätzen, 

sieben Hospize, 32 Medizinische Versorgungszentren, sieben Ambulante Pflegedienste und 

eine Fortbildungsakademie. Darüber hinaus bildet AGAPLESION an 14 Standorten im Bereich 

Gesundheits- und Krankenpflege aus. 22.000 Mitarbeiter:innen sorgen für ganzheitliche 

Medizin und Pflege nach anerkannten Qualitätsstandards. Pro Jahr werden rund eine Million 

Patientinnen und Patienten versorgt. Die Umsatzerlöse aller Einrichtungen inklusive der 

Beteiligungen betragen 1,9 Milliarden Euro. Die alleinigen Aktionäre der AGAPLESION gAG 

http://www.diako-leipzig.de/
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sind verschiedene traditionsreiche Diakoniewerke und Kirchen. Auch durch diese Aktionäre 

ist die AGAPLESION gAG fest in der Diakonie verwurzelt und setzt das Wohl ihrer 

Patientinnen und Patienten, Bewohner:innen sowie Mitarbeiter:innen als Maßstab für ihr 

Handeln. Weitere Informationen: www.agaplesion.de 

  

 

Möchten Sie keine Pressemitteilungen mehr erhalten, senden Sie uns einfach eine E-Mail mit 

dem Betreff „Abmeldung“ an alexander.friebel@ediacon.de.  

 

Pressekontakt 

Ev. Diakonissenkrankenhaus Leipzig 

Georg-Schwarz-Straße 49, 04177 Leipzig 

Referent Unternehmenskommunikation 

Alexander Friebel 

T (0341) 44 43 - 583, F (0341) 44 43 - 513 

alexander.friebel@ediacon.de www.agaplesion.de 
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